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Bern — Berne — Berna
Bureau Bern.

1903. 30. Dezember. Unter der Firma Gewerbehalle Bern besteht,
mit Sitz in Bern, eine Genossenschaft, welche den Zweck hat, ein
öffentliches Verkaufslokal (eine sog. Gewerbebalie) zu unterhalten und den ;

Absatz der gewerblichen Erzeugnisse der Genossenschaftsmitglieder zu
fördern. Die Statuten sind am 23. November 1903 festgesetzt worden.
Mitglieder können Einzelpersonen, sowie Behörden und Korporationen sein,
weiche sieb im Besitze eines oder mehrerer Anteilscheine befinden. Die
Aufnahme neuer Mitglieder erfoigt durob die Direktion. Der Austritt aus
der Genossenschaft kann nur auf den Scbluss eines Kalenderjahres
stattfinden und zwar nach vorausgegangener mindestens viorwöchentiicher
Kündigung. Ein Genossenschafter kann aus wichtigen Gründen durch die
Generalversammlung ausgeschlossen werden. Wenn ein Mitglied stirbt,
so treten seine Erben in dessen Rechte uqd Verpflichtungen ein. Die
persönliche Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter für Verbindlichkeiten
der Genossenschaft ist ausgeschlossen. Dafür ist nur das Genoisenscbafts-
Vermögen haftbar. Das Aussteilungs- und Vorkaufsrecht ist an den Besitz
von mindestens 4 Anteilscheinen geknüpft. Das erforderliche Kapltai beträgt
mindestens Fr. 1500 und wird aufgebracht durch Anteilscheine von Fr. 50.
Diese erhalten fortlaufende Nummern, lauten auf den Namen und sind
ühertragbar im Einverständnis mit der Direktion. Vorerst werden aus den
Einkünften sämtliche Koston und allfälilge Abzahlungen von Verbindlichkeiten

der Gewerbebalie bestritten. Sodann wird der Reingewinn festgesetzt
Von demselben lalien zu: 1) 50% den Genossenschaftern; 2) 10u/o dem
Abwart; 3) 40% dem Reservefonds. Die Organe der Genossenschaft sind:
die Generalversammlung, die aus 3 Mitgliedern bestehende Direktion
(Vorstand). Die Mitglieder der Direktion werden je auf 1 Jabr gewählt. Der
Präsident oder Vizepräsident ist in Gemeinschaft mit dem Sekretär zur
Zeichnung namens der Genossenschaft berechtigt. Die Direktion (Vorstand)
besteht aus folgenden Personen: Gottlieb Metzger, von Guggisberg, Präsident;

Kaspar Märki, von Bern, Vizepräsident; Fritz Dubach, von Tracbsel-
wald, Sekretär; alle wohnhaft in Bern. Gescbäftslokal; Nägeiigasse Nr. 7.

31. Dezember. Der Verein unter dem Namen Privatarmenanstalt
der Stadt Bern, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. 1883, H. Teil, pag. 935)
hat in seiner Versammlung vom 20. Februar 1903 seine Statuten endgültig
revidiert und dabei folgende Aenderungen der publizierten Tatsachen
getroffen: Die Bestimmungen üher den Zweck des Vereins lauten nunmehr :

§ 1. Die im Jahr 1803 gegründete, 1883 in das Handelsregister eingetragene
Privat-Armenanstalt der Stadt Bern ist eine Stiftung auf christlicher Grundlage,

weiche sioh, innerhalb der Grenzen der Gemeinde Bern, soweit ihr
die Mittel zur Verfügung stehen, mit freiwilliger Armenpflege, sowie mit
wohltätigen und gemeinnützigen Werken überhaupt befasst. Die Stiftung
hat ihren Sitz in der Gemeinde Bern. § 2. Zur Erreichung ihrer Zwecke
dienen der Prlvatarmenanstait: 1) Das der Privatarmenanstalt ais solcher
zustehende, seit ihrer Gründung allmählich duroh Schenkungen und Legate
geäuönete Vermögen-, 2) die Fonds mit besonderer Zweckbestimmung,
sowie die Einnahmen der verschiedenen Zweige der Anstalt. Die Organe
des Vereins sind: 1) die Direktion; 2) die Vorsteher der einzelnen Zweige;
3) die Beamten. Die Direktion besteht ans dem Präsidenten, dem
Vizepräsidenten und wenigstens 7 Mitgliedern. Die Amtsdauer ist eine
unbestimmte. Die Direktion ergänzt sich selbst und bezeichnet aus der Zabi
ihrer Mitglieder duroh Stimmenmehrheit ihren Präsidenten, Vizepräsidenten,
die Vorsteber der einzelnen Zweige, den Kassier und den Sekretär; diese
letztem zwei sind die Beamten des Vereins, und es können diese
Beamtungen in einer Person, die aber zugleioh Mitglied der Direktion sein
muss, vereinigt werden. Die einzelnen Zweige des Vereins sind dato folgende:
der Dienstenspital, die Dienstboten- und Arbeiterprämien, der Erziebungs-
fundus, die Spendanstalt, die anonyme Invalidenstiftung für Frauen, die
Benoitstiftung für invalide Gaumsobullebrerinnen, die Kieink inderschulen,
die Mädchenarbeitssohuie, dip Muesanstalt, die Holzverteiiuug im Sulgen-
bäcfr, .Die Direktion kann diesdn Wirkungskreis naoh ihrem freien Ermessen
beschräpkpn bder ausd,ebnha DIe rechtsverbindliche. Unterschrift namens
des Vereins fuhren der Präsident, resp. Vizepräsident und der Sekretär
der Direktion doreb Koilektivzeichnung. Im Falle der Auflösung oder
Aufhebung der Privatarmemmsteit. fällt das freie Vermögen derselben dem
Dienstepspitai rzu. Präsident der Direktion ist: Moriz von Sobiferli,
Gutsbesitzer, von upd in Bern; Vizepräsident der Direktion ist: Rudolf Tbor-
.rnann, Gutsbesitzer,, vonüund,:in Bern; Sekretär der Direktion ist Karl
Howald, Nötar, von und in Bern.

31. Dezember. Franz Küenzi, von Bolllgen, und Arthur Ublmann, von :

Huttwil, beide in Steffisburg, haben unter der Firma Küenzi Sc ClB in '

Bern eine .Kollektivgeseilsohaft eingegangen, weiche mit dem 1. Januar 1904
beginnt. Natur des Geschäftes: Fabrikation und Handei mit Werkzeugen. {

pezlaljtät: Schubfnabberwerkzeug. Gesohäftslokal:. Postgasse 6, Bern. Die j
irma erteiltt Prokura an Arthur Starabo, von Scbleitheim, in Bern.

Bureau Laupen.
31. Dezember. Inhaber der Firma Gottfried Brauen auf dem Jerisberg-

hof, Gemeinde Ferenbaim, ist Gottfried Brauen, von Golaten, auf dem
Jerisberghof. Natur des Geschäftes: Betrieb des Bahnbofrestaurants
Ferenbalm-Gurbrü und Weinbandiung. Gescbäftsiokaie: auf dem Jerisberghof

und in Golaten.
Luzern — Lncerne — Locerna

Berichtigung. Statt «Mosaikwandplatten-Fabrik Root, Dr P. Pfyöer Luzern»
ist in Nummer 479 des S. H. A B. vom 30. Dezember 1903, pag. 1913, zu
iesen: Mosaik- Sc Wandplatten-Fahrik Boot Dr P. Pfyffer Luzern in
Luzern.

Claras — Giaris — Giarona
1903. 30. Dezember. Die Genossenschaft unter der Firma Arbeiterverein

Niederurnen in Niederurnen bat in ihrer Hauptversammlung vom
14. August 1903 ibre Statuten revidiert und dahei folgende Aenderungen
der im Schweiz. Handeisamtsblatt vom 3. Juii 1899, pag. 883) publizierten
Tatsachen getroffen. Die Firma «Arbeiterverein Niedernrnen» wird umgeändert

in Consum-Verein Niederurnen. Vom halbjährlichen Reingewinn
solien vorab die Einlagen der Anteilscheine mit 4% verzinst und der
Rest nach Prozenten des Warenbezuges unter die Mitglieder verteilt werden.
Der Vorstand besteht nunmehr aus Zacharias Blumer, als Präsident;
Arnoid Wiedier, Kassier; Peter Marti, Aktuar; Leonhard Iagii and Joseph
Gyr, Beisitzer, sämtliche in Niedernrnen. Der Präsident, der Kassier und
der Aktuar führen kollektiv namens der Genossenschaft die rechts verbindliche

Unterschrift.
Zog — Zoog — Zogo

1903. 29. Dezember. Die Firma Bobert Weber in Zug (S. H. A. ;B.
Nr. 64 vom 4. Mai 1883, II., pag. 512) ist infolge Todes des Inhabers
erloschen. Aktiven nnd Passiven gehen Uber an die Firma «Frau A. Weber
z. Adler», in Zug.

29. Dezember. Inhaberin der Firma Fran A. Weber z. Adler in Zug
ist Frau Witwe Adile Weber-Kissling, von bud in Zug. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Bobert Weber».

30. Dezember. Die Genossenschaft unter der Firma Kreis-Verein
Zug, V. S. E. A. in Zag (S. H. A. B. Nr. 83 vom 4. März 1902, pag. 329)
hat sich infolge Verkaufs des Geschäftes aufgelöst; die Firma ist nach
bereits beendigter Liquidation erloschen.

31. Dezember. Die Firma A. Kummer in Zug (S. H. A. B. Nr. 12
vom 17. Januar 1894, pag. 47) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erioseben.

31. Dezemher. Die Firma Lnrati & Müller in Liq. in Zug (S. H. A. B.
Nr. 239 vom 22. August 1898, pag. 999) ist infoige Konkurses des Victor
Lurati und Wegzugs des Josef Müiier von Amteswegen gestrieben worden.

Waadt — Vaud — Vaod

Bureau de Cossonay.
1903. 29 dicembre. Emile Cloux-Freymond, de i'Isle, domicilii ä La

Coudre, fait inscrire qu'ii est le cbef de la maison E. Cioux-Freymond,
ä La Coudre. Genre de commerce: Exploitation de ia fromagerie de La
Coudre, iait, beurre, from ages et poros.

30 dicembre. La raison Jules Diday, ä Bournens (F. o. s. du e. du
9 mars 1883, page 259), est radiie ensuite de cessation de commerce.

30 dicembre. La raison Juies Fes Morei, ä Montricber (F. o. s. da c.
du 26 dioembre 1899, page 1594), est radiie ensnite de dicös du tituiaire.

Bureau de Lausanne.
29 dicembre. Eusuite de dicislon de i'assemblie giniraie du

17 novembre 1903 de la Sociite des commissionnaires factenrs, l'Etoile,
sooiiti dont le siöge est ä Lausanne (F. o. s. du c. du 21 mars 1903),
cette soeiiti est dissoute et cette raison sociale est radiie.

30 dicembre. Par suite de renonciatiou ä i'exploitation de sa succur-
saie de Lausanne, ia raison sooiaie Charles Knebel & Iiis dont ie siöge
prinoipai est ä La Sarraz, avec succursale ä Lausanne (F. o. s. du c. du
31 mäi 1902), est radiie au registre du commerce de cette derniöre vilie.

30 dicembre. La raison sociale Schlaepfer Sc Dubrit, ä Lausanne,
travaux de micanique et exploitation de brevets (F. o. s. du o. du
8 avrii 1902), est radiie ensuite de ia dissolution de cette sooiiti en nom
ooiieotil.

Bureau de Nyon.
30 dicembre. La Sooieti Immobiliere de Nyon, s o c i i t i anonyme

dont le siöge est ä Nyon (F. o. s. du c. du 2 fivrier 1888, page 106), a
revisi ses Statuts dans les assemblies des aotionnaires des 5 et 21 die. 4903.
Elle continbe ä subsister sous ia mifne denomination de «Soeiiti
immobilize de Nyon», mais sera dorinavant une soolitA du titre XXVIIl du
Code des obilgations. Son but est de proourer ä' l'iglise ivangilique Ilbre
de Nyon. les iocaux qui lui sont nicessaires pour l'exeroioö de'öes cultös
et de tobte autre brauche de son äctlvitö aifisi que pour le logemeint de

son ou de ses pasteurs. Le siöge de ia sooiiti est ä Nyon; Sa dorie est
illimitie. Est menibre de la soeiiti toute personne faisant partie de i'iglise
ivangilique iibre qui adböre aux Statuts; Les'soeiitaires Sont exoüirisde
toute responsabiiiti personbelle. La qualiti de membre de ia sboiiti se
perd par dimissioh, dicös on exclusion. Les organös de ia soeiiti sont:
I'assemblie giniralb et un comiti oomposi de trois membresi Les soOii-
taires sont convoquis personnellement par' carte, aux assemblies ginö*
raies. La dissolution' nö pourra ötre prononöie que par tm vote des debx
tiers du nombre totai des soeiitaires. L'actif, apris paiement des dettes,
sera conformiment- aux decisions de oette assemblie. La soeiiti est
valablement engagie \is-ä-vis des tiers par la signature oolleotive da
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president et^ du secrötaire. Le president est Louis Bonnard, avooat, de
Nyon, y domicilii, et le secrötaire: Jules Isaac, fabricant, de Genfeve, vdomicilii ' '

Bureau d'Orbe. ' '

30 dücambre. La socidtö en nom collectif Ertel et .flls, k Orbe (F.o. s.du c du 17 juillet 1900, n° 256, page 1027), est dlssoute; la liquidationetant terminüe, sa raison est radiöe.

Neaeobnrg — Neaehitel — Neuehätel

Bureau de MdUers (district du' Val-de-Traver$).
1903. 29d6cembre. La maison J'. Brniötihwig, k Fleurier (F. o. s. du c.

du 29 avril 1896, page 501), est radiöe d'office ensulte de faillite. La

procuration conferee 5 Paul Brunschwig (F.
page 285), est, de ce fait, annu!6e.

o. s. du c. du 2 mars 1901,

Bureau de Neuchätel.

x .29 döeembre. LaUarantie fedörale, sociötö anonyme d'assurances
en mutuality k cotisations fixes, contre la mortality des bestiaux, ayantson
siöge & Paris, avec succursale ä Neuchätel (F. o. s. die. des 19mars 1887,
n° 29, pages 214 et 215; 6 avril 1897, n° 97, page 399; 14 octobre 1898,
n° 285, page 1190; 11 juillet 1901, n° 251, page 1002), a däcidö de transferer,

k partir du Ier janvier 1904, le siöge de la succursale de Neuchätel
ä Berne. En consequence, les pouvoirs d616gu6s au reprösenlant de la
succursale, Alfred Bourquio, et la procuration conferee par ce dernier k
Robert Aeschlimann, sont dteints.

Nichtamtlicher Teil — Partie dod offlcielle
Internationale "Wechselkurse
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') Die Kurse for Amsterdam, Deutschland und Wien sind Dreimonats-Kurse.

Gold- und Silberwarenkonlrolle in Oesterreich-Ungarn.
Das Kreisscbreiben des eidg. Amtes fur Gold- und Silberwaren vom

4. Dezember 1903 an die Uhrenfabrikanten, Goldschalenmacher und Kon-
trollämter erhält nachstehende Zusätze:

a. Die für mit Einschluss der Lötung eingeschmolzenen Uhrgehäuse
in Gold 14 Karat gewährte Fehlergrenze von 10 Tausendsteln hat keine
Gültigkeit für aufgefärbte Gehäuse, indem diese letzteren, einschliesslich

der Lötung und des Farbgoldes eingeschmolzen, den Feingehalt von
0,580 ohne Fehlergrenze aufzuweisen haben.

b. Für die goldenen Ansatzbestandteile an Silberuhren wird der Mlni-
mafieingehalt von 14 Karat (0,580) verlangt.
• (Zum 4. Absatz des genannten Kreisschreibens sind die Worte beizufügen

«die Scharniere inbegriffeil», da der Feingehalt dieser Gehäuseteile
derhiämliche sein soll, wie derjenige des Hauptteils der Uhrgehäuse.:

;-Dl© Kontrollämter haben nach Maäsgabe der gesetzlichen und
reglementarischen Bestimmungen über die genaue Beachtung..vorstehender
Bestimmungen zu wachen und werden eingeladen,, bestmöglich, für
Bekanntmachung derselben beizutragen-, insbesondere auch bei den Fabrikanten
silberner Gehäuse. ; ,•;..•

Controle des ouvrages d'or et d'argent en Autriclie-Hongrie.
La oirculaire du Bureau föderal des matiöres d'or et d'argent du

4 döcembre 1903, aux fabricants,d'horlogerie, aux monteurs de boites d'or
et .aux bureaux de controle, reeoit ies adjonctiop's .suivantes: •

~ y A tJX.AnAA AC\ milHSmac out hrtffoc d'nr \lk Ir. Inn-

_ y.cömpris l'qir efe la niise
i couleur, doit ötre k 0,580, sans tolerance.

b. Les appliques d'or aux boites d'argent ,doivent accuser le litre minium

de 14, k. (0,580).
La teneur'du 4e;alin6a de ladite circulaire est complätee par J adjonc-

rn des mots: «y compris les cbarniöres», vu que e titre de cette partie
i la holte doit.ötre le möme que celui du,corps de l'ouvrage.,

Les bureaux du. contröle föderal sont tenus de veiller, dans lamesure
s dispositions legales et rüglementaires,. ä la strlote.observalion.des sus-
tes instructions,_k la publicitö desquelles ils sont invit&s äcontribuer le

us possible, notamment aussi, auprös des fabricants de boites d'argent.

- Ausstellungen:— Expositions.
•Laut 'Mitteiludg der britischen Gesandtschaft wird vom November 1904

ä Janaar 1G05 in Kapstadt eine internationale Industrieausstellung

stattfinden. Dieselbe ist ein Privatunternehmen (Trades' Markets &
Exhibitions, Limited), unter dem Protektorate des Gouverneurs der Kapkolonie,
des Kommissärs für Südafrika, der Premierminister der Kapkolonie und
Natals, der Gemeindebehörde und der Handelskammer von Kapstadt etc.

Die Kanzlei des eidg. Ilandelsdepartements in Bern hält eine Anzahl
Exemplare des Ausstellungsplanes, sowie des Prospekts mit Reglement
und Anmeldungsformular zur Verfügung der Interessenten.

A teneur d'une communication de la Legation de Grande-Bretagne,
une exposition internationale d'industrio aura lieu ä Capetown, de
novembre 1904 ä janvier 1905. Cette entreprise, de caractöre privö (Trades'
Markets & Exhibitions, Limited), est placö sous le patronage du gouver-
neur de la Colonie du Cap, du commissaire pour l'Afrique du sud, des

premiers ministres de la colonie du Cap et de Natal, des autorltäs com-
munales et da la ohambre de commerce de Capetown, etc.

La chancellerie du däpartement födöral du commerce, k Berne, tient
ä la disposition des intöressäs un certain nombre d'exemplaires du plan
de l'expositlon aiusi quo des prospectus avec röglements et formulaires
d'adhäsion, y relatifs.

Ansländlsche Banken. — Banques £trangöres.

Encaisac mötaiiiqne
R&erve de billets
Effets et avaaee8
Valeur8 publiques

24 däcembre.
JE.

17,669,426
16,757,535
28,666,752
19,284,927

Banque d'Angleterre.
81 döcerabre.

JE

18^74;053
16,678,070
36.424,787
19,234,927

24 döeembre. 81 däcembre,
JE JE

Billeta ämis 44,840,826 46.460,880
Ddpöts publies 7,968,416 7,949,728
Ddpdts partieuliers 39,752,480 48,426,197

Banque nationale de Belgiqu*.

23 ddc.
fr.

Eneaiaae mdtall. 118,226,784
Portefeuille 542,667,056

29 ddc.
fr.

117,092,883
565,476,063.

Clrculat. de billets
Comptes-courants

23 ddc. 29 dde.
fr. fr.

632,102,340 644,467,820
73,687,047. 76,061,208

Banque de France.'

24 ddeembre. 31 ddeembre. 24 ddeembre, 81 ddeembne,

Encaisae md- fr. fr- Circulation de fr., r b-

tallique 3,486,002,811 3,462,102,587 billets.. 4,235,086,445 4,490,921,970
Portefeuille' 733,563,667 1,039,749,597 Comptes eour. 619,006,448- 682,754,099



Annoncen-Pacht:
Rudolf Moese, Zflrich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonce» non offlcielles. Rudolphe r

ie des ännonce«:
osae, Zurich, Berne, etc.

Löwenbräu Dietikon A. G.

EINTjAITCnsrQ-
zur

ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auf

Samstag den 16. Januar 1904, nackmittags 3 Uhr,

ins Restaurant zur „Hardau" in Zürich.
Traktanden:

1) Kapitalvermehrung.
2) Eventuelle Revision des § 5 der Statuten.

Die zur Teilnahme an der Generalversammlung erforderlichen Zutrittskarten

können gegen Ausweis des Aktienbesitzes vom 4. an bis 14. Januar
1904 bei den Herren Guhl & Cie, Bankgeschäft zur Werdmühle in Zürich,
bezogen werden.

Zürich, den 31. Dezember 1903.

Im Auftrag© des Verwaltungsrates,
[15] Der Präsident:

Dr. jur. Rug. Guhl.

Konkurrenz-Ausschreibung.
Die Kreisdirektion II der schweizerischen Bundesbahnen in

Basel eröffnet über den Verkauf der nachstehend aufgeführten Altmaterialergehnisse

der Werkstätten der schweizerischen Bundesbahnen in Ölten
und Biel öffentliche Konkurrenz:
Biel: Ölten:

T T
60 260 Alteisen und Elsenblech von 10 mm. Dicke und mehr ;

— 60 altes Eisenblech von weniger als 10 mm Dicke;
— 30 alte schmiedeiserne Radsterne und solche mit gusseisernen

Naben;
110 200 Eisen und Stahldrehspäne;

— 20 alter Stahl- und Stahlabfälle;
15 60 alter Maschinenguss.
70 300 alte Bremsklötze;
10 50 Brandguss (Roststäbe etc.).

Einlässliohe Auskunft über Abnabmebedingungen etc. erteilen die
Werkstätten der schweizerischen Bundesbahnen in Ölten und Biel.

Angebote auf das Ganze oder einzelne Positionen sind verschlossen
unter der Aufschrift: „Angebote für Altmaterial der Werkstätten S. B. B.
Ölten und Biel" bis längstens am 15. Februar 1904 an die Kreisdirektion II
der schweizerischen Bundesbahnen in Basel einzureichen.

Die Oöertsteller bleiben bis zum 15. März 1904 an ihre Angebote
gebunden.

Basel, den 30. Dezember 1903.

Kreisdirektion II
(17,) der schweizerischen Bundesbahnen.

Schweizerische Bandeshahnen (Kreis IV).

Konkurrenz-Flrftffnnng.
Die Kreisdirektion IV der schweizerischen Bundesbahnen in St. Gallen

eröffnet hiemit Konkurrenz für den Verkauf von nachgenannten Altmaterialien
ihrer Werkstätten, lieferbar ab 1. Januar 190-1 bis Ende des Jahres.

Quantität approximativ
kg

Schmelzeisen 100,000
Drehspäne (Eisen und Stahl) 100.000
Maschinenguss 30,000
Stahlbandagen 100,000
Roststäbe, schmiedeiserne 20,000
Kesselbleche 30,000
Blechabfälle, dünne 15,000
Radsterne 10,000
Bruchfederstahl 13,000

Nähern Aufschluss über die Verkaufsbedingungen erteilen die
Werkstätten Rorschach und Chur.
jBpßtAngebote auf das Ganze oder einzelne Positionen sind verschlossen
unter der Aufschrift «Angebote für Altmaterial der Werkstätten der S. B. B.,
Kreis IV» bis 31. Januar 1904 an den Obermaschineningenicur in St. Gallen
einzureichen.

Die Oifertsteller bleiben bis zum 28. Februar 1904 an ihre Angebote
gebunden.

St. Gallon, den 30. Dezember 1903.

(20,1 Die Kreisdirektion IV. •

Die Allg. Aarg. lürspaniiskasse in Aarau
kündet hiermit auf 6 Monate zur Rückzahlung ihre im Dezember 1898 und
im ersten Halbjahr 1899 auf 5 Jahre fest, auf den Inhaber ausgestellten
4 °/o Obligationen.

Die Kündungsfrist berechnet sich vom jeweiligen Ende der festen
Anlagezeit • hinweg. Die Verzinsung hört mit Ablauf der Kündungsfrist auf.

Die Inhaber der Obligationen können dieselben bei der Schuldnerin
bis auf weiteres zur 3*/< °/o Verzinsung für weitere drei Jahre, beginnend
vom Ablauf der Kündungsfrist hinweg, abstempeln lassen. (2493,)~ ATTESTATION.

II appert de l'acte constitute de la sociötö en nom collectif BUGNON
& BAIION, ä Renan (Jura bernois), dont la raison sociale a ötö publice

dans la F. o. s. du c. du 30 döcembre 1903, que l'outillage et l'agen-
-cement servant ä l'exploitalion de leur industric, ne sont pas leur propriötö.

Donnö pour valoir ce que de droit et pour etre publiö dans la F. o. s. du c.

SMmier, le 31 döcembre 1903y
[21] Ce qui attests:

Chatelain, notaire.

Basler Kantdnalbank
(Staatsgarantie).

Wir künden hiermit unsere sämtlichen'4% Obligationen, deren
Vertragsdauer bis 30. Juni 1904 abläuft, zur Rückzahlung auf die vertrags-
gemässe Frist von drei Monaten. '1

Wir oöerieren die Konversion dieser Titel in

31/'2 ° ° Obligationen
auf drei bis fünf Jahre fest mit nachheriger gegenseitiger dreimonatlicher
Kündigung.

Die Verzinsung der nicht konvertierten Titel'hört mit dem Ablauf der
Kündigungsfrist auf. Diejenigen Stücke, für welche die Konversion
gewünscht wird, sind behufs Abstempelung an unserer Kassa einzureichen.

Basel, den 26. Dezember 1903.

(16,) Die Direktion.

GENERAL
(Elf« Assurance Company)

Lebensversicherungs-Gesellschaft
in London, o Gegründet 1837.

<3resellscliajft ersten. Ranges.
Billige Prämien.

Vorteilhafteste Bedingungen.
Prospekte und Auskunft bei der [2376]

Direktion für die Schweiz:

Gehr. Stehler, Zürich,
sowie bei den Agenturen an allen grössern Plätzen der Schweiz.

Millionen
i dar Betlad«

Gäspey-Otto-Saner
nr Erlernung modern. Sprachen
lind In allen Lindern rarlreltet.
Bute lethede I.Malen n.a.Settet-
naterricht (hierfür Schlüssel),
ton dentseben losgehen lind
erschienen : arabisch, chines., din.,
engt, frans- Italien., nengrieeh.,
nlederl- peln.. pertngla, msa,V
schured, epaa., tOrk., nngnr.
frelee >.(0—10 Ii. frespette
•ach über d. losgehen L Iraker,
irmealer, BnglBnder, Franmen,
Italiener, llederllnder, feien,
Portugiesen, Bnmlieu, Basen.
Spanier aar Verl. gratis. Bei

Unführ. L Schalen LehrereiempL
gratia, an Prlrateprachlcbrer s.

halb» l'reis. lUe Bücher eelld
gebunden.

Julius Groos Verlag,
Heldelberr, Paris, London.

iist lit ReparateQF,

mit Ia Zeugnissen und Referenzen,

sucht Stelle
in elektrischer Anlage.
Gell. Offerten sub Chiffres Z D 29 an

Rudolf Mosse, Zürich. [19]

Junger Ingenieur,
mit Diplom des eidgen. Polytechnikums,

sucht Anfangsstelle. Offer-
ten sub Z G 32 an [18]

Rudolf Mosse in Zürich.

Zur Uebernahme eines flottgehenden,

lukrativen Unternehmens wird
ein aktiver [22]

Teilhaber
mit Fr. 100,000 gesucht.

Gefl. schriftliche Offerten unter
Chiffres A 20015 L an Haasenstein
& Yoglor, Lausanne.

iä unzufrieden

mit Ihrer bisherig. Tinte,
dann probieren Sie

wfafford-^infB
Ohne Reklame hat sie

Rudolf Mosse, Zürich-Bern.-

Aufzüge jeder Art
liefert 'A. Schindler, Lnzern.

JCecJbi: -

Alteisen, Altmetall und sämtliche
Werkstätten •Abfälle zu, höchsten
Preisen. — Telephon 5107.

Saly Harburger, Zürich,
(at 81,) alter Rohmat,-Bahnhof.

L. Mayer, Arosa.
Kommission nM Inlasso. <"m'>

Liegenschaftenagentur,



SolotturnOT SggtfflSttank.
"Wirkünden |iemjt'u^re 'säiM'chen; inT'fahriT';!^ lmndWen 4%

Obligationen auf den nächsten Zinstag zur Rückzahluüg auf.'''
Die Titel sind mit adleri' nöch äu&tehenden Coupons bis spätestens

zum Yerialltag frapko einzureichen, ansonst sie jeden Anspruch auf weitere
_Vereinspng, .verlieren.

Solotfiurn, den 21. Dezember 19Ö3. •„
[7] i Die Öirekjtipn«

BanqiiB Äe Üöpöts et de Crödit.
>tf^i]^Ax(^..^oootoop» doat fr, l,2oo,opo,v<?rs&. -

i ,5, Boulevard ,diz Tlaeäcre, GEjN&VE.
' '•* l ' * *-l I.O. •

' A* i. ' tj ' ' * i ' Ii. ' * i • J ' II '' 'j'1 ' I

JManlissements. Reports.
banque accepte ögalement des döpöts d'argent ä courts ou longs

Mpn0im$fßvorables., [1133]li.

urg. Hypothekenbank in Frauenfeld.
Aktienkapital Fr. 8,000,000. Reservefonds Fr. 2.150,000.

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von (2452.)

3VI« Obligationen,
naCh-,ahl Namen oder Inhabor lautend, gegenseitig 3 Jahre fest mit

•höriger sechsmönatlicher Kündigung.
,ri j Einzahlungen werden entgegengenommen bei unserer Hauptkasse'.in
Mauenfeld; ferner bei unseren' Filialen in Bomanshom und Rreuzlingeh,
vSOwie bei Herren, .Kaufmann & Cie. in- Basel, Herren Schläpfer,
Blankart&()ie. in Zürich und Herren Wegelin & Cie.. in St. Gallen.

Frauönfelü, im Dezember 1903.

Die Direlrtion,.

Wir empfehlen uns auch im Jahre 19U4 zur
Besorgung aller vorkomm anden Bankgeschäfte unter Zu-:
sicheruDg coulantester Bedienung.

Spar- & Leihkjpssie in ßefr.(13.)

Ein feines Basler Engros-Haus der Genusspültel-Brancüie, würde, jungen,
strebsamen Kaufmann mit Fr. 30—50,000 Einlage als Teilhaber aufnehmen.
Gewandter Korreßpondent für Deutsch wird bevorzugt. — Geil. Offerten
an T. S.JK^ postlagernd Basel. -[2522]

Dätwyler & Cie, 7hm

Hank- und Effektengeschäft. [1091]
I Kaiif u. yprkäuf von Aktien und Obligationen, -r- Vnrichlisse. a,iVertpapiere.

Ausführung von Börsenaufträgen, Im In- und Ausländ. — Kapitalanlagen.

Eiddefi'össrsctie Bank A.-G. St. Gallen.
t :

1 *

Rütidigting von 4 °|0 Kassa-Obligationen.
Hiemit künden wir sämtliche bis und mit 31. März 1901 ausgestellte

4% Kassa-Obligationen auf drei Monate vom Zeitpunkt der Kündbarkeit
an zur Rückzahlung oder Konversion in 3®/* °/oige Titel bis drei Jahre
fest und nachheriger, gegenseitig sechsmonatlicher Kündigung.
Konversionsanmeldungen sind uns spätestens einen Monat nach der Kündbarkeit der
Titel einzureichen. (1988,)

St. Gallen, den 30. September 1903.

Die I>irelrtion.

0^"W5S SAFETY
Füllfeder a

Unvergleichliche
amerikanische

Marke.

Kein
Durchsickern!

Kein Eintrocknen!

# Kann in jeder beliebigen Lage
getragen werden, ohne auszulaufen.

In dien guten Papierhandlungen erhältlich
Man verlangt den Katalog gratis und franko vom

Geüeräl-Depdt'für jdie Schweiz: [490]
Üriquet 4> flts in Genf.

jve _ „mit Fr. 100,000 oder mehr
aft'göliddffi, äachwöiöMr gut pöntiefeijdöm geschäftlichem oder industriellem
TOtgffiöhÜteti södbt tüchtiger, ftflfdhrdner Kaufmann auf, Frühjahr öder
iommer.1904. Genauere, 'fhögl. eingehende Offerten unter E 7496 Q an

iaaseh'^teln & Vögldr BaWl erbeten. (2527)
Sc
H

(' »

~irei&ef. ^wiPth n.^riast^pto-am'^O.^eptem^r l'fe ©,-eait.
Mir.

20,995
220,657
178,406

79,644

270,964

770,668

77

57

59

Per Vortrag aus
1901/1902

» Zinsen
» Betriebsgewinn

aus
Elektrizitätswerken ".

An 'Handlungs-Unkosten.
» Obligations-Zinsen.
» Abschreibungen: Zuwei¬

sung an das
Abschreibungs-Konto für Elek-
,trizit^t?werke.

» Bückstellungen: Zuwei¬
sung an das Erheue-
rungsfönds-Konto, für
^Elektrizitätswerke.

» Reingewinn.

Bilanz am 30.' September 1903.

Aktiva.
An Verfügbare Guthaben

» Bankguthaben zur Einlösung d. am 1. Okt.
1903 fälligen Oblig. u. Oblig.-Coupons

» Elektrizitätswerke:
Elektrizitätswerk u. elektr. SträssenbahnWeimar

lt. Bilanz per 1901/02 Mk. 1,100,500. 59
Abgang .» ,99.80

Mk. 1,100,400. 79
» 24,466.94Zugang

Betriebskapital '.
Elektrizitätswerk Malaga

lt. Bilanz per 1901/02
Zugang

Elektrizitätswerk des Ostens von München
lt. Bilanz per 1901/02 Mk. 1,741,401. 66
Zugang » 49,250.30

Mk. 1,847,933.14
» 30,791.70

Elektr.-Werk u. elektr. Strassenbahn Hof i. B.
Ii Bilanz per 1901/02 Mk. 1,433,807.95
Abgang » 16,178,90

Mk. 1,417,629.05
Zugang » 111,705.45

Elektr.-Werk Pisa (nom. L. 800,000 Akt. d. Soc.
An. Elettricitä Toscana in Pisa voll eingez.)

Mk. 616,000.—
Buchforderung » 624,869.24
IL Bilanz pro 1901/02 Mk. 1,240,869.24
Abgang » 2,898.41

Mk. 1,237,970.83
Zugang » 21,660.75

Elektr.-Werk u. elektr. Strassenbahn Perugia
(nom. L. 1,200,000 Akt. d. Soc. An. Elettr. Umbra

in Perugia voll eingez.) Mk. 924,000. —
Buchforderung » 595,539.33
lt. Bilanz per 1901/02 Mk. 1,519,539.33
Zugang d 8,870.33

Elektr.-Werk Alessandria (nom. L. 800,000 Akt
d. Soc. An. Elettr. Alessandrina in Alessandria
voll eingezahlt) Mk. 616,000. —
Buchforderung » 101,069.65
IL Bilanz per 1901/02 Mk. 717,069.65
Zugang » 14,937.18

An Mobilien

Passiva.
Per Aktien-Kapital

» Obligationen
» Kreditoren
s Reservefonds
» Abschreibungs-Conto f. Elektr.-Werke

IL Bilanz per 1901/02
Zuweisung pro 1902/03

> Erneuerungsfonds-Conto f. Elektrizität^-
wflrlrft

iL Bilanz per 1901/02
Zuweisung pro 1902/03

» .Obligationen-Einlösungs-Konto
» Obligationszinsen-Einlösungs-Konto.
» Gewmn- u. Verlust-Konto: Reingewiim

Verteilung:
5 °/o an den Reservefonds

auf Mk. 263,858.36 Mk. 13,192.92
4% Dividende a. Mk.5,000,000

Aktien » 200,000. —
Tantieme an den Aufsichtsrat » 5,066. 54
1 % Superdividende

a. Mk. 5,000,000 Aktien » 50,000.—
Rest • zum Vorträg auf neue

Rechnung » 2,705.11
Mk. 270,964. 57

ff

Mk.
985,682

189,' 606

1,124,867
35,832

1,878,724

1,790,651

1,529,334

1,259,631

1,528,409

732,006

356,298
178,406

114 036
79,644

96

50

58

66

83

Mk

1,175,288

jgllr-

Pf.

32

9,879,459
1

11,054,748

5,000,000
4,802,000

7,087
56,703

79
12 534,704

193,681
104,545

85,061
270,964

29

6T

73
66

91

49

25
57

ßachdrnckeret H. JERT in Bern.

EÜfttrlsühp RM#
Berliner- ; > •. n;-

•

Vorstehende Bilanz, • sowie das Gey/inn- und VerlustrKonto habe- ioh
geprüft und mit den ordnungsjnässig geführten Büchern der «Siemens»
Elektrische Betriebe XktieÜgeöellschäft tibereinstimmend gefunden.

'Berlin, den 4. Dezember 1903. •• '
1

Her Revisor: Ii. IiOOpert.
Die in der gestern stattgehabten ordentl. Generalversammlung iiir däs

Geschäftsjahr 19(^!/03; festgesetzte Öividehde von 5 'Yo gelangt'gegeü. Ein-
reichung des Dividehdenscheines Nr. 4 mit Mk. 50 voll heute ab zur
Auszahlung bei der Mitteldeutschen Creditbank in Berlin.

Berlin, den 30. 'Dezember 1903. ' [14]
'.i! I.JI.'I .1 1 *i '?J Ulli J' —'

— Imprlmerie H, JJENT ä Berne.


	

